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FUNKTIONSSTÖRUNGEN UND 
SCHMERZEN GEZIELT BEHANDELN

STOSSWELLEN
THERAPIE

KOOPERATIONSPARTNER:

ANFAHRT

Parkstraße 18 | 63628 Bad Soden-Salmünster

ÖFFNUNGSZEITEN TERMINPLANUNG:
Mo.–Fr. 7:30 –11:30 Uhr und 13:30 –15:30 Uhr

TELEFONISCHE ERREICHBARKEIT:
Mo.–Fr. 6:30 –12:00 Uhr und 13:00 –16:30 Uhr
unter Tel. 06056 745-4430
E-Mail: therapieplanung@salztalklinik.de

E-Mail: info@salztalklinik.de
www.salztalklinik.de

Stand: September 2025
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DIE STOSSWELLENTHERAPIE:

Die Stoßwellentherapie ist eine nicht operative 
Behandlungsalternative von chronischen Schmerzen, 
vornehmlich im Übergangsbereich von Knochen, 
Sehnen und Muskeln. Sie findet aber auch immer 
häufiger Anwendungen in der Faszientherapie.  
Mit der Stoßwellenbehandlung kann es in bis zu 
85 Prozent gelingen, die Schmerzen zu lindern oder 
ganz zu beseitigen. Da die Applikation der Stoß
welle auf gesundem Gewebe nicht schmerzhaft ist, 
kann krankes Gewebe gezielt aufgespürt und behan-
delt werden. Es erfolgen ca. 3 bis 5 Behandlungen 
im Abstand von jeweils ein bis zwei Wochen.

WIE FUNKTIONIERT 
STOSSWELLE? 

1. Stoßwellen treffen mit hoher Intensität auf das 	
kranke Gewebe.

2. Der Stoffwechsel im kranken Gewebe wird 
angeregt, es wird besser versorgt.

3. Der Heilungsprozess wird angestoßen.
4. Damit kommt es zur Schmerzlinderung und 
	 Wiederherstellung der Funktion.

ANWENDUNGSBEREICHE:

Die Stoßwellentherapie ist eine Selbstzahlerleistung 
und keine gesetzliche Kassenleistung.

•	 Kalkschulter / Impingement-Syndrom

•	 Tennisellenbogen / Golferellenbogen

•	 Fersensporn / Plantarfaszienentzündung

•	 Achillessehnenschmerzen /Achillodynie

•	 Entzündung an der Kniescheibenspitze /  
Runners- oder Jumpers-Knee

•	 Oberflächliche Pseudoarthrosen /Arthrosen / 
Sehnenscheidenentzündungen

•	 Schienbeinkantensyndrom

•	 Triggerpunkt- und Faszientherapie

•	 Unterstützung der Wundheilung


